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Mittags 11% Ulli
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Sonnlag, den 14. November i909: Mittags 11 V, Ulli

und Tondichter- fllatinee.
(ausser Abonnement.)

Zweite Gedenkfeier für
Friedrich Schüler.

1. Gedankenlyrik. Die deutsche Muse.
Die Ideale. Die Macht d. Gesanges.
Poesie des Lebens. Nänie.

2. Lieder inVertonung v.Franz Schubert
4.

Künstlerische Leitung: Or. Ernst Leopold Stahl.
Gruppe aus d. Tartarus. Sehnsucht.

Gesang: Dr.Joh.Verweyen-Bonn.
3. Balladen. Die Bürgschaft. Der Ring

des Polycrates. WalterSteinbeck
Am Klavier: Musikdirektor Hubert Flohr-Dfisseldorf.

Ein Vormittag; bei Körner.
Lustspiel in einem Aufzug von Friedrich Schiller (1787).

Reinhard Brück

Gottfried Körner, den treuesten und selbstlosesten Freund seines Lebens,
pflegte Schiller bei seinem Geburtstage mit einer heiteren Gabe zu überraschen.
So sandte er ihm einmal eine selbstgefertigte Karikatur, die den schöngeistigen
Freund zeigt, wie er über der Lektüre von Kant, zu dem Schiller selbst durch
Körner hingeführt worden war, sanft eingeschlummert ist. Im nächsten Jahr
schrieb er diese wohlgelungene Verspottung eines Morgens im Hause des viel-
und vielseitig beschäftigten Oberconsistorialrats, die den ganzen körnerischen
Freundeskreis auftreten lässt. Auf die Bühne war das fröhliche kleine Stück
bisher noch kaum gekommen.

Regie: Dr. Reinhard Brück.
Personen:

Gottfried Körner .
Minna Körner. . . .
Dora Stock, ihre Schwester
Huber, deren Verlobter .
Gottlieb, Körners Diener.
Schiller.....
Becker, Professor an der Ritter¬

akademie . . .
Der Schneider. . . .

Walter Steinbeck
Elsa Dalands
Henny Herz
Ferdinand Preytag
Hermann Stolle

Herbert Hübner

Bassenge, Banquier.
Graf Schönburg
Die Köchin
Der Seifenbekannte.
Der Schuster .
Haase, Sekretär und Literat
Die Wolfin, eine Nachbarin
Bellmann, Klavierstimmer
Ein Kandidat der Theologie

Herbert Hübner

Elisabeth Wigge

Reinhard Brück

PREISE DER PLÄTZE:
Logen und I. Rang 1,00 Mk., Parkett iL—7- Reihe) 0,75 Mk., (8.—15 Reihe) 0,50 Mk., II. Rang 0,30 Mk.

(Städtische Steuer und Garderobengebühr wird nicht erhoben)
Abonnements für 25 Matineen der Saison 1909-10, gültig ab Oktober, werden an der Tageskasse ausgegeben

Nachmittags 3 Uhr aen kleinen Preisen.
Husarenfieber.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Eichard 8kowronnek.
Regie: Arthur Holz.

Personen:
Franz Bverth
Paul Wiegner
Walter Steinbeck

Freiherr v. Eilerbeck, Oberst ]
Waacknitz, Oberleutnant
Hans v. Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentendorpf,

Leutnant ....
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant .
von Tieffenstein, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann. Ordonnanz .
Heinrich Lambrecht, Fabrik¬

besitzer ...
Clara, sein Frau ....
Rose, ihre Stieftochter
Marianne von Fahrenholz, geb.
Lambrecht.....Elsa Valery
August Nippes, Fabrikbesitzer Heinrich Matthaes

i Eugen Burg
5 Herbert Hübner

j.| Fritz Reiff
| Karl Thuinser
I Bernhard Goetzke
| Reinhard Brück

Theodor Kigler
Alfred Breiderhoff

. Walter Dworkowski
. Käthe Schrötter

Else Hermann

Lina, seine Frau
Erika, ihre Tochter
Bröckmann, Stadtrat
Frau Bröckmann
Lotte, ihre Tochter
Suna, Stadtverordnetenvor

steher
Frau Suna.....Elsa Dalands
Fränze Köttgen, ihre Nichte Eva Seeberg
Friedrich] in DienstenMmna
Sophie bei Lambrecht

Johanna Platt
Emilia Unda
Hermann Stolle
Josefa Stein
Henny Herz

Paul Henckels

Hans Battige
Irma Römer
Else Back

Husarenoffiziere. Ordonnanz, ßallgäste.
Ort der Handlung: Im 1. Akte Jackschewo, ein

Kirchdorf an der russischen Grenze, in den folgen¬
den Akten Kirchhain, eine mitteldeutsche Fabrikstadt.

Nach dem 3. Akte 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

Beginn der Vorstellung 3 Uhr. Kassenöffn. 2 Uhr. Ende der Vorstellung 5 l/4 Uhr.
»iiichoruckcrci OhiiTchläger. Düsseldorf Valuier*wcrtherstr 21a.
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Kirchdorf an der russischen Grenze, in den folgen¬
den Akten Kirchhain, eine mitteldeutsche Fabrikstadt.
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